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Neue, iNNovative 
Privatschule  
startet 2017

Die seNsatioN ist Perfekt:

Auf den Punkt gebracht:

Ab dem Schuljahr 2017/2018 wird es in unse-
rer Gemeinde eine Privatschule mit Öffentlich-
keitsrecht geben. 

Gestartet wird mit der 5. Schulstufe (1. Klasse 
nach der Volksschule). Ab 2018 folgt das eigene 
Oberstufenrealgymnasium.

Betrieben wird die Schule von der Diakonie 
de La Tour, welche mit über 1.400 Mitarbei-
tern eine der größten Sozialorganisationen im  
Süden Österreichs ist.

Kinder und Jugendliche aus unserer Gemein-
de profitieren doppelt, denn neben der eige-
nen Schule vor der Haustür werden innova-
tive Lernformen mit Sprachenschwerpunkt  
angeboten.

Sozial gestaffelte Beiträge sichern den Zugang.

Mehr Informationen finden Sie auf den Seiten 2,3 
sowie unter privatschule.seiersberg-pirka.at
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Nun ist es fix. Mit 
dem Schuljahr 
2017/2018 entsteht 

in Seiersberg-Pirka eine 
neue Schule mit gleich 
zwei Schultypen. Begon-
nen wird im Herbst 2017 
mit zwei fünften und 
einer sechsten Klasse in 
der Sekundarstufe, die 
als ganztägige Schulform 
angeboten wird. 2018 
folgt dann auch der Start 
des vierklassigen Ober-
stufenrealgymnasiums 
(ORG). Die Schule wird 
in den nächsten fünf 
Jahren auf zwölf Klas-
sen anwachsen, denn es 
wird jeweils zwei Klassen 
pro Schulstufe in der Se-
kundaria und jeweils eine 
Klasse pro Schulstufe im 
Gymnasium geben: Ein 
Ort des Lernens und Le-
bens für 300 Kinder und 
Jugendliche. 

Lernen ohne Stunden-
takt
Ziel der Schule ist es, die 
Schüler optimal aufs Le-
ben vorzubereiten – als 
Lern- und Erfahrungsräu-

me, in denen sie sich wohlfühlen 
und ihre Potenziale entfalten 
können. Wissenserwerb findet 
interaktiv statt, Lerninhalte wer-
den gemeinsam erarbeitet. Dies 
geschieht nicht im klassischen 
Stundentakt, sondern Unterricht, 
individuelle Lernzeit und freie 
Zeit wechseln sich projektbezo-
gen ab.

In den Unterricht fließen viele Er-
fahrungen aus unterschiedlichen 
reformpädagogischen Konzep-
ten ein. Die Schüler lernen in Pro-
jektarbeiten und Teamteachings 
und bauen so aktiv handelnd 
Wissen auf. Durch diese Lern-
form entwickeln die Kinder und 
Jugendlichen eine hohe soziale 
Kompetenz, die heute in jedem 
Beruf wichtig ist.

Generell orientiert sich der Lehr-
plan der Sekundarstufe an jenem 
der allgemeinbildenden höhe-
ren Schulen (AHS). Die Erfahrung 
zeigt, dass Kinder und Jugend-
liche in einer für sie passenden 
Lernumgebung hoch gesteckte 
Ziele nicht als Druck, sondern als 
Ansporn erleben. So wird auch 
das Ziel, Kinder für den Übertritt 
in andere Schulformen bestens 
vorzubereiten, quasi spielerisch 

erfüllt. Zusätzlich zum Wissens-
erwerb entwickeln Kinder in der 
Schule Strategien, sich auch zu-
künftig benötigtes Wissen aneig-
nen zu können. Auf diese Weise 
wird eine wichtige Grundlage 
für das notwendige lebenslange 
Lernen geschaffen.

Sprachen als Schlüssel zur 
Welt
Sprachen sind heute der Schlüs-
sel zur Welt, sie werden in den 
neuen Schulen eine wichtige 
Rolle spielen. In der Sekundarstu-
fe ist Englisch ständiger Begleiter, 
teilweise auch Arbeitssprache. 
Anfangs beginnen die Kinder zu 
verstehen, nach und nach über-
nehmen sie die Fremdsprache 
und beginnen wie von selbst, sie 
als Zweitsprache zu gebrauchen. 
So entwickeln die  Schülerinnen 
und Schüler fast nebenbei eine 
hohe sprachliche Kompetenz. 
Auch im Gymnasium werden 
Sprachen wichtig sein. Zusätz-
lich zu Englisch wird eine zwei-
te Sprache angeboten, welche, 
steht aber noch nicht fest. 

Architektur, die das Lernen 
unterstützt 

Das Schulgebäude wird direkt 
angrenzend an die Volksschu-
le in der Haushamerstraße neu 
errichtet. Es ist dreigeschoßig, 
lichtdurchflutet, hat eine Terrasse 
und bietet mit seinen Gruppen-
räumen und Ateliers zur kreati-
ven Betätigung sowie großzü-
gigen Gangflächen viel Platz für 
Austausch und Kommunikation. 
Die Veranstaltungshalle und der 
Sportplatz sowie das Freigelän-

de am Areal können mitgenützt 
werden. So ist die neue Schule 
ideal in die bestehende Infra-
struktur eingebunden. Das Haus 
wird von einem Bauträger errich-
tet und von der Diakonie de La 
Tour angemietet.

Respektvoll Miteinander 
Der Slogan der Diakonie de 
La Tour gilt in Schulen ganz 
besonders. Ein respektvoller 
Umgang miteinander, die Mit-
einbeziehung aller Betroffenen 
an der Gestaltung des Lernens 
sowie die Übernahme von Ver-
antwortung ist wichtige Basis ei-
ner guten Zusammenarbeit von 
Schülern, Lehrern und Eltern.  

Elternbeiträge
Kinder und Jugendliche be-
kommen in den neuen Schulen 
ein qualitätsvolles Bildungsan-
gebot. Zu dessen Finanzierung 
wird einerseits auf Unterstüt-
zung der Gemeinde als auch auf 
Schulbeiträge zurückgegriffen. 
Der Elternbeitrag wird 12 x im 
Jahr € 250.- betragen. Davon 
könnten bis zu € 200,- durch 
sozial gestaffelte Beiträge und 
Förderungen von der Gemein-
de übernommen werden. 

Informationen dazu gibt es über 
das Interessentenportal unter  
privatschule.seiersberg-pirka.at

Neue, innovative Privatschule mit Öffentlich- 
keitsrecht startet 2017

Meilenstein für  
unsere Gemeinde
Unbestritten, es gibt 

viele Eckpfeiler auf 
dem langen Weg der 

beiden kleinen Dörfchen 
Seiersberg und Pirka seit 
deren Gründung vor hun-
derten Jahren. Nach der 
Zusammenlegung und 
Bündelung der Kräfte im 
Jahr 2015 wartet nun der 
nächste Meilenstein auf 
einen Eintrag in die Ge-
schichtsbücher unserer 
stolzen Gemeinde mit 
nun über 11.000 Einwoh-
nern.

Denn erstmals haben Kin-
der die Möglichkeit eine 
weiterführende Schule 
in der Heimatgemeinde 
zu besuchen. Der Bereich 
neben der Volksschule 
wird zum Schulzentrum 
mit einer Privatschule öf-
fentlichen Rechtes. 

Die Vorteile liegen klar 
auf der Hand: 
Beste Bildungsstan-
dards werden seitens 
der Diakonie  de La Tour 
gesichert und bereiten 
unseren Kindern ganz 
nach dem Motto „Ohne 
Wurzeln keine Flügel“ den 
besten Boden für ihre Zu-
kunft. Zweisprachigkeit 
und individuelle Förde-
rungen stehen dabei im 
Zentrum.

Kurze Wege für unse-
re Jugendlichen, die ab 
September 2017 fußläu-
fig ihre Schule erreichen 

Im Herbst 2017 startet eine reformpädagogisch 
orientierte Ganztagsschule, 2018 zusätzlich ein 
Oberstufenrealgymnasium. 

Zukunftsgerichtete Pädagogik und Sprachen 
stehen in der 12-klassigen Schule der Diakonie 
de La Tour im Vordergrund.

können, anstelle bis zu 12 
Stunden pro Woche für das 
Gondeln in überfüllten Bus-
sen zu „versitzen“.

Auf perfekte Infrastruktur 
können die Kinder eben-
falls zugreifen. Tennisplät-
ze, Beachvolleyballanlagen, 
Stocksporthalle, Hart- und 
Grünplatz, Anbindung an 
den öffentlichen Verkehr und 
mehr, liegen in unmittelbarer 
Nähe. 

Sozial gestaffelte Beiträ-
ge und Förderungen der Ge-
meinde von bis zu € 200,- bei 
einem Schulbetrag von mo-
natlich € 250,- (12x im Jahr) 
sichern dabei den Zugang zur 
Privatschule Seiersberg-Pirka  
auch für Kinder aus einkom-
mensschwächerem Umfeld. 

Platzangebot &  
Informationsportal
Im ersten Schuljahr 
(2017/2018) stehen den jähr-
lich über 100 Schülerinnen 
und Schülern aus Abgangs-
klassen unserer Gemeinde, 50 
Plätze für die 5. Schulstufe und 
25 Plätze für Einsteiger aus der 
6. Schulstufe zur Verfügung.  

Wer also Interesse hat, sollte 
nicht lange zuwarten und sich 
beim Interessentenportal un-
verbindlich anmelden. Dort 
erhalten Sie sämtliche Infor-
mationen aus erster Hand und 
werden über die zukünftige 
Möglichkeit der Anmeldung, 
FAQ etc. exklusiv und fristge-
recht informiert.

Werner Baumann

Bürgermeister

Mit der weiterführenden 
Privatschule wird ein neues 
Zeitalter eingeläutet. Das 
„Pendlerdasein“ vieler 
Kinder hat damit ein Ende.

Hier können Sie sich zum  
Informationsportal anmelden:

privatschule.seiersberg-pirka.at

Factbox Diakonie de La Tour
Mit über 1400 Mitarbeiter/-innen ist die Diakone de La Tour eine 
der großen Sozialorganisationen im Süden Österreichs.

Bildungsangebote gibt es bereits für über 1000 Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene. Die Diakonie de La Tour betreibt auch zwei 
Krankenhäuser, bietet Angebote für Menschen im Alter, begleitet 
Kinder und Jugendliche sowie Menschen mit Behinderung. Stand-
orte sind in der Steiermark, in Kärnten und in Osttirol.

Auch bequem per Smartphone oder Tablet. 
Einfach QR-Code scannen und bestens 

informiert sein.
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Die Gemeinde bittet um 
Übermittlung bzw. Be-
kanntgabe der aktuellen 

Wasserzählerstände auf dem 
Postweg, per Internet, Telefon 
oder Fax für eine korrekte Ab-
rechnung. Über die Notwen-
digkeit der Ablesung werden 
Sie jährlich im Rahmen der 
Hausbesitzabgaben infor-
miert, welche auf dem Post-
weg zugestellt werden wird.

Die bequemste Art, den Was-
serzählerstand bekannt zu 
geben, ist jene über die Ge-
meindehomepage. Einfach 
unter www.gemeindekurier.at 
oder wasser.seiersberg-pirka.
gv.at das Formular ausfüllen 
und Zählerstand übermitteln. 
Dazu wird die Kontonummer 
der Gemeinde (nicht die Bank-
kontonummer!), die Zähler-
nummer und der Zählerstand 

benötigt. Kon-

tonummer und Zählerstand 
finden Sie direkt auf der Vor-
schreibung. Den Zählerstand 
auf der Wasseruhr. Sie erhal-
ten direkt nach der Eingabe 
eine Information über den 
verbrauchten Wasserstand.

1 - Zählernum
m

er
2 - Zählerstand

wasser.seiersberg-pirka.gv.at

Sie benötigen folgende Daten:

• Zählernummer
• Kontonummer  

(der Gemeinde, nicht die 
Bankkontonummer)

• Zählerstand
       Ohne Kommastelle

Bekanntlich hat die Shop-
pingcity  eine neue Füh-
rung: Die Eigentümer 

Christian Guzy und Martin 
Klein beauftragten CBRE, die 
weltweit führende Firma für 
Realitätenverwaltung, mit 
dem Management. Neuer 
Chef im Haus ist CBRE-Mann 
Mag. Gerhard Wohlmacher. 
Sein Ziel: Die führende Posi-
tion der City zu halten und 
das Ambiente noch kunden-
freundlicher zu machen.

Mit Mag. Wohlmacher (52) 
hat ein ausgewiesener Profi 
das Heft in der Shoppingcity 
in die Hand genommen. Seit 
20 Jahren ist der gebürtige 
Oberösterreicher, der nun in 
Windorf wohnt, in der Bran-
che tätig. Zuletzt, bevor er 
2015 zu CBRE wechselte, bei 
der Hamburger Center-Ma-
nagementfirma ECE. Dass er 
nun in Seiersberg wirkt, ist für 
Mag. Wohlmacher fast nahe-
liegend: „Ich habe den tollen 
Aufstieg von Seiersberg schon 
immer mit Interesse verfolgt.“ 
Zusammen mit den Mitarbei-
tern der Centerleitung, die alle 
von der CBRE übernommen 
wurden, erstellt Wohlmacher 
nun einen Verbesserungs- 
katalog. „Es soll alles optimiert 
werden“, sagt er, „angefangen 
von den Waschräumen bis hin 
zum Branchenmix in den fünf 
Häusern.“ Bereiche werden 
sinnvoll ergänzt, neue Mar-
ken in das Programm genom-
men. „Zum Beispiel gefragte 
Labels für Junge Mode“, prä-
zisiert Wohlmacher. Bereits 
im Herbst sollen die Kunden 

merken, dass in der City vieles 
anders und noch besser ge-
worden ist.

Hier die Eckdaten , die zeigen, 
wie wichtig die Shoppingcity 
für Seiersberg-Pirka und den 
gesamten Grazer Raum ist: 
Fast elf Millionen Kundenbe-
suche gab es 2015, es wurden 
über 300 Millionen Euro Um-
sätze erzielt, 2100 Leute aus 
der näheren Umgebung  fin-
den Beschäftigung in den 200 
Shops.

E-Tankstelle für 
die Shoppingcity 
E-Autos kommen immer  
mehr in Mode, speziell für den 
Nahverkehr. Diesen Trend will 
die Shoppingcity Seiersberg 
natürlich fördern. „Wir sind 
bei Innovationen immer vor-
ne mit dabei“, sagen die Ci-
ty-Eigentümer Christian Guzy 
und Martin Klein. Deshalb 
wird derzeit eifrig an einem 
Projekt gearbeitet, das der 
City bereits im Herbst eine 
„Stromtankstelle“ bescheren 
wird. Wo im Citybereich die-
se Station gebaut und welche 
„Stückerl“ sie spielen wird, ist 
derzeit noch in Planung. 

Diakonie de La Tour 
schreibt Schulleitung aus 

Schulprojekt Seiersberg-Pirka

Daheim 
die Service-App
in Seiersberg-Pirka,  

Nie mehr  
Gemeindetermine 
vergessen!

AndroidiOS

kostenlos 
downloaden.

JETZT

Daheim

Seit Jänner 2016 bietet 
die Gemeinde allen Bür-
gerinnen und Bürgern 

zusätzlich zu den Kalendern 
im Internet, der monatlich 
erscheinenden Zeitung und 
dem Umweltkalender, der 
einmal im Jahr mit der Zei-
tung mitgeliefert wird, auch 
eine eigene APP an. Die Da-
heim-APP bietet in der ers-
ten Ausbaustufe auf optisch 
ansprechende Weise die 

Umweltkalenderdaten an. In 
Phase zwei werden diese um 
die Gemeindeveranstaltun-
gen erweitert, bis in der fina-
len Version auch ein eigener 
Marktplatz und Vereinsdaten 
abrufbar sein werden. 

Einmal heruntergeladen ver-
passen Sie so keinen Termin 
mehr, egal ob es sich um die 
Abholung des Mülls oder eine 
Veranstaltung handelt.

Zweisprachig, vielfältig, individuell – 
Schulzeit anders erleben! 
Für die neue, ganztägige Sekundarstufe 
in Seiersberg suchen wir eine:

Schulleitung für Private NMS (m/w)
(Vollzeit, ab 1. September 2016) 
•	 Lehramt für NMS, vorzugsweise Englisch 
•	 mehrjährige einschlägige Berufserfahrung  

bzw. idealerweise Leitungserfahrung 

Details auf: www.diakonie�delatour.at/jobs
 
Entlohnung nach dem LDG, Monatsbruttogehalt inkl. Leitungszulage ab EUR 2.361,30 

Mit sofortiger Wirkung 
schreibt die Diakonie de 
La Tour die Schulleitung 

für die Sekundarstufe der pri-
vaten NMS in Seiersberg-Pirka 
im Ausmaß  „Vollzeit“ ab 1. Sep-
tember 2016 aus. 
Als Einstellungserfordernis gilt 
das Lehramt für NMS, vorzugs-
weise Englisch sowie mehrjäh-

rige Berufserfahrung bzw. ide-
alerweise Leitungserfahrung. 
Die Entlohnung erfolgt nach 
dem LDG. Monatsbruttoge-
halt inkl. Leiterzulage ab EUR 
2.361,30
Details finden Interessierte im 
Internet unter www.diakonie- 
delatour.at/jobs 

Ende Juli / Anfang August erhalten Hausbe-
sitzer die Quartalsvorschreibung mit der Bitte, 
auch den Wasserzählerstand bekannt zu ge-
ben. Die Bekanntgabe ist im Internet, telefo-
nisch und persönlich möglich.

Bitte unbedingt 
Wasserstand
bekannt geben

Neues Management in  
der Shoppingcity
Branchenmix soll optimiert werden

Die App für  
alle Fälle
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Umweltkalender  
2016

Den gesamten Umweltkalender finden Sie auch 
auf www.gemeindekurier.at

DezemberNovemberOktoberSeptemberAugustJuli

Fr 1
Sa 2 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 3
Mo 4
Di 5 Biomüll Seiersberg

Mi 6 Restmüll Neuseiersb.

Do 7 Biomüll Pirka

Fr 8
Sa 9 LVP Seiersberg-Pirka

So 10
Mo 11
Di 12 Biomüll Seiersberg

Mi 13
Do 14 Biomüll Pirka

Fr 15
Sa 16
So 17
Mo 18 Papier Pirka 1

Di 19 Bio Seiersb. (inkl. Reinigung)

Papier Pirka 2

Mi 20 Restmüll Seiersberg

Papier Seiersberg

Do 21 Papier Neuseiersberg

Biomüll Pirka

Fr 22
Sa 23
So 24
Mo 25 Restmüll Pirka 1

Di 26 Biomüll Seiersberg

Restmüll Pirka 2

Mi 27
Do 28 Biomüll Pirka

Fr 29
Sa 30
So 31

Mo 1
Di 2 Biomüll Seiersberg

Mi 3 Restmüll Neuseiersb.

Do 4 Biomüll Pirka

Fr 5
Sa 6 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 7
Mo 8
Di 9 Biomüll Seiersberg

Mi 10
Do 11 Biomüll Pirka

Fr 12
Sa 13 LVP Seiersberg-Pirka

So 14
Mo 15 Maria Himmelfahrt

Di 16
Mi 17 Biomüll Seiersberg

Papier Seiersberg

Do 18 Restmüll Seiersberg

Papier Neuseiersberg

Fr 19
Sa 20 Biomüll Pirka

So 21
Mo 22 Restmüll Pirka 1

Di 23 Biomüll Seiersberg

Restmüll Pirka 2

Mi 24
Do 25 Biomüll Pirka

Fr 26
Sa 27
So 28
Mo 29 Papier Pirka 1

Di 30 Bio Seiersb. (inkl. Reinigung)

Papier Pirka 2

Mi 31 Restmüll Neuseiersb.

Do 1 Biomüll Pirka

Fr 2
Sa 3 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 4
Mo 5
Di 6 Biomüll Seiersberg

Mi 7
Do 8 Biomüll Pirka

Fr 9
Sa 10
So 11
Mo 12
Di 13 Biomüll Seiersberg

Mi 14 Restmüll Seiersberg

Papier Seiersberg

Do 15 Papier Neuseiersberg

Biomüll Pirka

Fr 16
Sa 17 LVP Seiersberg-Pirka

So 18
Mo 19 Restmüll Pirka 1

Di 20 Biomüll Seiersberg

Restmüll Pirka 2

Mi 21
Do 22 Biomüll Pirka

Fr 23
Sa 24
So 25
Mo 26
Di 27 Biomüll Seiersberg

Mi 28 Restmüll Neuseiersb.

Do 29
Fr 30

Sa 1 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 2
Mo 3
Di 4 Biomüll Seiersberg

Mi 5
Do 6 Biomüll Pirka

Fr 7
Sa 8
So 9
Mo 10 Papier Pirka 1

Di 11 Biomüll Seiersberg

Papier Pirka 2

Mi 12 Restmüll Seiersberg

Papier Seiersberg

Do 13 Papier Neuseiersberg

Fr 14
Sa 15
So 16
Mo 17 Restmüll Pirka 1

Di 18 Biomüll Seiersberg

Restmüll Pirka 2

Mi 19
Do 20 Bio Pirka (inkl. Reinigung)

Fr 21
Sa 22 LVP Seiersberg-Pirka

So 23
Mo 24
Di 25 Biomüll Seiersberg

Mi 26 Nationalfeiertag

Do 27 Restmüll Neuseiersb.

Fr 28
Sa 29
So 30
Mo 31

Do 1 Biomüll Pirka

Fr 2
Sa 3 ASZ geöff. 7:15-12:00

So 4
Mo 5
Di 6 Biomüll Seiersberg

Mi 7 Restmüll Seiersberg

Papier Seiersberg

Do 8 Mariä Empfängnis

Fr 9 Papier Neuseiersberg

Sa 10
So 11
Mo 12 Restmüll Pirka 1

Di 13 Restmüll Pirka 2

Mi 14
Do 15 Biomüll Pirka

Fr 16
Sa 17
So 18
Mo 19
Di 20 Biomüll Seiersberg

Mi 21 Restmüll Neuseiersb.

Do 22
Fr 23
Sa 24 Heiliger Abend

So 25 Christtag

Mo 26 Stefanitag

Di 27
Mi 28
Do 29 Biomüll Pirka

Fr 30
Sa 31 LVP Seiersberg-Pirka

Di 1 Allerheiligen

Mi 2
Do 3
Fr 4
Sa 5 Biomüll Pirka

So 6
Mo 7
Di 8 Biomüll Seiersberg

Mi 9 Restmüll Seiersberg

Papier Seiersberg

Do 10 Papier Neuseiersberg

Fr 11
Sa 12
So 13
Mo 14 Restmüll Pirka 1

Di 15 Restmüll Pirka 2

Mi 16
Do 17 Biomüll Pirka

Fr 18
Sa 19
So 20
Mo 21 Papier Pirka 1

Di 22 Biomüll Seiersberg

Papier Pirka 2

Mi 23 Restmüll Neuseiersb.

Do 24
Fr 25
Sa 26 LVP Seiersberg-Pirka

So 27
Mo 28
Di 29
Mi 30

Umweltkalender 2016
der Gemeinde Seiersberg-Pirka

Feldkirchnerstraße 96
8054 Seiersberg-Pirka

Öffnungszeiten:
Dienstags: 7:15 - 18:00 Uhr

Donnerstags: 7:15 - 12:00 Uhr

Jeden 1. Samstag im Monat von:  
  7:15 - 12:00 Uhr

Kontakt:
Tel.:   0316 28 21 11 55

Mail:   asz@seiersberg-pirka.gv.at
Web: asz.seiersberg-pirka.gv.at

Altstoffsammelzentrum

Abgaberegion

Bitte beachten Sie, dass alle 
vier Entsorgungsgebiete 

auf diesem Kalender dargestellt 
werden. Unterteilt wird in die Be-
reiche Pirka 1 und Pirka 2 sowie 
Seiersberg, Gedersberg, Mantscha 
und Neuseiersberg. 
Die Auflistung, welche Straße in 
Pirka zu welchem Bereich gehört, 
entnehmen Sie bitte dem Gemein-
dekurier. Eine natürliche Trennung 
zwischen dem Bereich Seiersberg, 
Gedersberg, Mantscha und Neusei-
ersberg stellt die A9 Pyhrnauto-
bahn dar. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
das Bürgerservice der Gemeinde 
Seiersberg-Pirka: 0316 28 21 11.

Information

LVP = Leichtverpackung

Ein Blick über Zäune 
zeigt uns, dass 
Gärten meist 

zwei Gesichter ha-
ben. Einerseits soll 
uns der Ziergar-
ten, der mit vielen 
finanziellen Mit-
teln und mit noch 
mehr  Arbeitseinsatz 
gestaltet wird, erfreu-
en andererseits könnte der 
Garten noch viel erlebnisrei-
cher sein, wenn nicht so stark 
in natürliche Abläufe einge-
griffen wird d.h. nicht immer 
alles „putzen“.

Überdenken wir einmal unse-
re Einstellung zu den Pflanzen 
und Tieren in unseren Gärten. 

Man findet dort Bäume und 
Sträucher, Stauden und Kräu-
ter, die wir sehr gerne mögen, 
weil diese im Laufe eines Jah-
res durch Blüten, Blütenduft, 
Blattfärbung oder Früchte 
eine wunderbare Abwechs-
lung bieten.

Allerdings sollte man sich die 
Frage stellen, ob das ausrei-
chend ist. Käfer und Co. brau-
chen die Blüten und Blätter 
unserer einheimischen Laub-

bäume wie Hainbuche, 
Eberesche, Vogel-

kirsche und einige 
mehr, als Nah-
rungsquelle.

Wo nicht einheimi-
sche Nadelhölzer 
stehen, können die 

meisten einheimi-
schen Kleintiere sich 

nicht so entwickeln.

Selbst die scheinbar unbe-
deutende Frage, ob wir einen 
einheitlich grünen Rasen oder 
eine Blumenwiese im Garten 
haben, ist für die Natur von 
sehr großer Bedeutung. Sie 
sind nicht nur eine Freude 
für das Auge sondern auch 
ein Tummelplatz für Bienen, 
Schmetterlinge und Hummel.

Andere Tiere werden gerne 
vernichtet wobei man beden-
ken soll, dass diese  wiederum 
als Nahrung für jene Tiere die-
nen, die wir so gerne in unse-
ren Gärten hätten. 

Also die Bitte an Gartenbesit-
zer: denken Sie auch bei der 
Gestaltung an unsere Tier- 
und Pflanzenwelt.

Leben und blühen  
lassen im Garten

Aufforstungsaktion des  
Landwirtschaftsausschusses

Berg- und Naturwacht mahnt Artenvielfalt  
im Garten zum Schutz der Umwelt ein

23 Waldbesitzer nahmen das Angebot in  
Anspruch.
Mangels Interesse von Anbietern liegt das  
Projekt Bauernmarkt in Pirka auf Eis.

Der Lärm aus  
Nachbars Garten
Immer mehr Beschwerden wegen lauter, frei 
aufgestellter Poolpumpen, Rasenmähen in Ru-
hezeiten nächtlicher Flaschenentsorgung oder 
lauter Grillfeiern. Bitte um Rücksicht – einer gu-
ten Nachbarschaft zuliebe!

Bei warmen Temperaturen 
verlagert sich der Lebens-
mittelpunkt ins Freie. So 

schön es auch ist, unter frei-
em Himmel zu plaudern, zu 
grillen oder zu arbeiten, gilt 
an lauen Sommerabenden 
ebenso wie im Winter die 
Lärmschutzverordnung der 
Gemeinde. Diese untersagt 
lärmende Arbeiten im Garten 
von Montag bis Freitag von 
12:00 bis 14:00 Uhr und 19:00 
bis 8:00 Uhr. An Samstagen 
sind während der Mittags-
stunden ebenso wie ab 18:00 

Wie in der März-Ausgabe 
des Gemeindekuriers 
angekündigt wurde 

am 1. April auf Initiative des 
Landwirtschaftsausschusses 
und in Kooperation mit dem 
Forstgarten Pichling eine Auf-
forstungsaktion durchgeführt. 
Das Ziel dabei, den Grün-
raum in unserer Gemeinde zu 
schützen und die Waldbesit-
zer zu entlasten ist vollends 
erreicht worden, so Land-
wirtschaftsausschussobmann 
Franz Strommer. Insgesamt 23 
Waldbesitzer nutzten das An-
gebot und nahmen Setzlinge 
von mehr als 10 verschiedene 
Baumsorten entgegen. Die 
Ausgabe von Edelkastanien, 
Wildkirsche oder Schwarzkie-
fer soll die Artenvielfalt in den 
Wäldern sichern, so Strommer. 

Samstag
VORMITTAGNACHMITTAG

14.00-19.00 Uhr 14.00-18.00 Uhr08.00-12.00 Uhr 08.00-12.00 Uhr

Montag bis Freitag
VORMITTAG NACHMITTAG

Uhr Lärmquellen abzuschal-
ten, zu entfernen oder die Ar-
beiten einzustellen. An Sonn- 
und Feiertagen herrscht ein 
absolutes Verbot, haben doch 
auch alle Nachbarn das Recht 
auf etwas Erholung und Ent-
spannung am Wochenende. 
Auch Hundegebell, lärmende 
Poolpumpen oder eine lau-
te Flaschenentsorgung am 
Abend belasten! Bitte achten 
auch Sie darauf, einer guten 
Nachbarschaft zuliebe. Ausge-
nommen sind landwirtschaft-
liche Flächen.

Ausgespart wurden Fichten-
hölzer, um die Ausbreitung des 
Borkenkäfers zu verhindern. 
Weniger erfreuliches zu be-
richten gibt es in Sachen Bau-
ernmarkt in Pirka. Denn trotz 
weitreichender Bemühungen 
und Kontaktaufnahmen war 
lediglich ein Anbieter bereit, 
ein Teil des Pilotprojektes „Bau-
ernmarkt“ zu werden. Somit 
werden die Pläne vorerst auf 
Eis gelegt. Ausschussobmann 
Strommer betont dabei aber, 
dass er jederzeit - sofern genü-
gend Angebot besteht Direkt-
vermarkter aus unserer Region 
unterstützen werde einen ge-
meinsamen Markt zu organi-
sieren. Nachfrage seitens der 
Kunden gäbe es genügend so 
Branchenkenner.
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Gemeinde-
bücherei im 
Internet

Besuchen Sie unsere Ge-
meindebücherei auch 
bequem  von zu Hau-

se aus. Durchforsten Sie das 
weitreichende Angebot und 
nutzen Sie die Möglichkeit, 
Ihr Lieblingsbuch direkt on-

line zu reservieren. Erreich-
bar ist die Bücherei auf der 
Gemeindehomepage oder 
direkt unter buecherei.  
gemeindekurier.at. Wir wün-
schen ein spannendes Lesever-
gnügen.

www.gemeindekurier.at

buecherei.gemeindekurier.at

Sabine Hauser-Wenko

Paarberatung? 
Trennungsberatung? 
Scheidungsberatung?

Ich hatte vor kurzem wieder einen sehr interessanten Fall bei mir 
im Sofa, den ich zum Anlass für das aktuelle Thema genommen 
habe. Wie Sie vielleicht wissen, bietet Sofa auch die sogenannte 
Elternberatung nach § 95 an – umgangssprachlich besser unter 
Scheidungsberatung bekannt. Das heißt, dass hier Paare zu uns 
kommen, welche die Scheidung einreichen wollen und – um 
den gesetzlichen Anforderungen zu entsprechen – in eine hier-
für vom Bundesministerium anerkannte Beratungsstelle kom-
men (müssen).
Für uns BeraterInnen heißt das in der Regel, dass es um die Be-
ziehung sehr schlecht steht und wir  im Sinne des Kindeswohls 
die Elternebene im Fokus haben. Wohl oder übel erhält man da-
bei aber auch Einblicke in die Partnerschaft, einige Eckdaten er-
hebt man ohnehin und häufig zeigen sich auch in der Beratung 
jene Muster, die dazu beigetragen haben, dass die Beziehung 
nicht funktioniert hat. 

Manchmal aber kommt es vor, dass man sich sogar als erfahrene 
BeraterIn wundert. Nämlich über so viel an Gefühl für einander, 
das bei besagten beiden noch sicht – und spürbar war. Es war 
nicht der gegenseitige Respekt, der dieses Paar ebenfalls aus-
gezeichnet hat, den ich mir übrigens für alle Paare in Trennung 
wünschen würde und zu dem wir im Rahmen der Beratung auch 
führen wollen. Nein, die beiden hatten sich wirklich noch sehr 
gern, sodass ich sie fragen musste, warum sie sich eigentlich 
scheiden lassen wollten. Und ja, der Grund, den sie mir anga-
ben, war schon nachvollziehbar, wenngleich er schon Jahre zu-
rücklag…

Insgeheim fragte ich mich aber selbst, warum die beiden nicht 
rechtzeitig – nämlich frühzeitig – professionelle Hilfe gesucht 
haben, um ihre Probleme zu bewältigen. Zu einem Zeitpunkt, 
zu dem die Beziehung noch zu retten gewesen wäre – bei den 
beiden habe ich das echt schade gefunden!  Aber das ist leider 
ganz oft der Alltag von uns BeraterInnen… zu uns kommt man 
erst, wenn die Paarberatung eigentlich schon eine Trennungs-
beratung ist. Und das sind zwei völlig unterschiedliche Sachen! 
Und glauben Sie mir, sollten Sie ernsthaft Ihre Beziehung retten 
wollen – und ihr(e) PartnerIn auch – frühzeitige Beratung hilft 
Ihnen weiter! 

Ihre Sabine Hauser-Wenko
Sofa, Feldkirchner Straße 96, 8055 Seiersberg-Pirka,  

Tel.: 25 55 05; sofa@seiersberg-pirka.gv.at;  
www.sofa-home.at

Wildrosensommer 
von Gabriella Engelmann 
Roman

Steirernacht 
von Claudia Rossbacher 
Sandra Mohrs sechster 
Fall. Kriminalroman

Eskapaden 
von Martin Walker  
Der achte Fall für Bruno, 
Chef de Police. Roman

Skulduggery Plea-
sant v. Derek Landy 
- Die Rückkehr der Toten 
Männer (Jugendbuch)

Warrior Cats Staffel 5/04. 
Der Ursprung der Clans. 
Der Leuchtende 
Stern von Erin Hunter 
(Jugendbuch)

Der Gerechte 
von John Grisham 
Roman

Chroniken der Unter-
welt 05. City of Lost 
Souls 
von Cassandra Clare 
(Jugendbuch)

Das Mohnblütenjahr 
von Corina Bomann 
Roman

Das Labyrinth der 
Spiegel 
von Andrea Camilleri 
Roman

Inselträume  
von Sandra Lüpkes  
Roman 

Zeitschriften der Bücherei 

Sachbücher der 
Gemeindebücherei
Die Gemeindebibliothek in 

der Volksschule Seiersberg 
erweitert ihr Angebot stän-

dig. Neben aktuellen Zeitschrif-
ten, unzähligen Klassikern und 
Kinderbüchern finden sich fol-

gende Neuerscheinungen eben-
falls im Angebot der beliebten 
Bücherei. Nutzen Sie auch die 
Möglichkeit, die Verfügbarkeit 
Ihres Wunschtitels im Internet zu 
erfragen.

• Garten & Haus – Das österreichische Gartenmagazin
• Servus in Stadt & Land – Ein österreichisches Heimatmagazin
• MERIAN – Die Lust am Reisen
• GEO Saison – Das Reisemagazin
• GEO – Die Welt mit anderen Augen sehen
• natur & heilen – Die Monatszeitschrift für gesundes Leben
• Psychologie Heute
• MEDIZIN populär – Das Gesundheitsmagazin Österreichs   
• P.M. Fragen & Antworten – Schneller Wissen
• P.M. Magazin – Mehr Wissen – Mehr Verstehen
• Spotlight – Das Magazin für Englisch
• Konsument – Das österreichische Testmagazin
• DONNA – Frauenmagazin
• Traumwohnen – Wohnen-Garten-Dekoideen-Genuss
• Kochen & Küche – Österreichs gepflegte Küche
• Selbst ist der Mann – Das Do-it-yourself-Magazin

Im Herbst letzten Jahres 
fand in den beiden Volks-
schulen Seiersberg und Pir-

ka das Projekt „Bist du gefragt? 
– Yes, you are!“ statt. Im Mittel-
punkt des Projekts stand die 
Beteiligung von Kindern und 
Jugendlichen in Gemeinde-
prozesse, das Wecken von In-
teresse an politischen Themen 
und das Aufzeigen von kindli-
chen Bedürfnissen in der Ge-
meinde Seiersberg-Pirka. Ein 
besonderes Highlight war der 
Austausch zwischen Kindern 
und Jugendlichen mit politi-
schen VertreterInnen aus der 
Gemeinde. Um die interes-
santen Ergebnisse auch fest-
zuhalten, wurde das Projekt 

außerdem durch einen pro-
fessionellen Filmemacher be-
gleitet. Die Präsentation des 
Filmes fand am 29. Juni 2016 
in der Volksschule Pirka statt. 
Die Veranstaltung war gleich-
zeitig auch der Startschuss für 
die Erlangung des Zertifikats 
„familienfreundliche Gemein-
de“. Ziel dieses Prozesses ist, 
die Attraktivität der Gemein-
de als lebenswerter Standort 
für Familien, Kinder, Senio-
rInnen und Unternehmen zu 
steigern.

Weitere Informationen dazu 
erhalten Sie unter 0316 / 25 55 
05 oder per Mail office-sofa@
seiersberg-pirka.gv.at!

Projektstart mit Film-
präsentation 
„Wir sind gefragt!“
Wie Seiersberg-Pirka noch familienfreund-
licher wird!

Öffentliche Notare 
für Seiersberg-Pirka

Das Notariatswesen in 
Österreich ist in orts-
übergreifende Sprengel 

aufgeteilt. 

Die Gemeindefusion hatte zur 
Folge, dass laut Verteilungs-
ordnung für Seiersberg-Pir-
ka zwei Notare in Verlas-
senschaftsangelegenheiten 
zuständig sind.

Aber auch bei unverbindli-
chen Beratungen, Beglaubi-
gungen oder der Errichtung 
eines Vertrages sind die No-
tare für Seiersberg-Pirka die 
richtige Anlaufstelle. Eine 
Übersicht aller Notare finden 
Sie auch unter www.notar.at

Notarielle Rechtsberatung Seiersberg

durch Notar Dr. Pisk und Dr. Wenger 
im Einsatzgebäude Seiersberg

Di.  von 14.00 - 18.00 Uhr
Do.  von 16.00 - 18.00 Uhr

ansonsten nach Vereinbarung unter 
0316 / 81 00 44

Notarielle Rechtsberatung Pirka

durch Notar Mag. Robert Esposito 
Hauptstr. 147, 8141 Unterpremstätten

Mo - Do von 09:00 - 17:00 Uhr
Fr von 09:00 - 16.00 Uhr

ansonsten nach Vereinbarung unter 
03136 / 55 6 53
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Halloween als Konkurrenz 
für den  Krampus 
Lesen Sie den zweiten Teil unserer Geschichte über traditionelles und 
aktuelles Brauchtum in Seiersberg-Pirka:

E ines ist klar feststellbar: 
Im Sommer gibt es in 
Seiersberg-Pirka kaum 

Brauchtumsfeste, da tut sich 
in unseren Breiten eher we-
nig. Sofern man von Festter-
minen einige Vereine absieht. 
Im Herbst gibt es dann mit 
den Erntedankfesten einige 
Belebung, doch mangels an 
Kirchen in Seiersberg-Pirka  
doch eher in unseren Nach-
barsgemeinden. Und „Hal-
loween“, aus Irland und den 
USA importierter Brauch mit 
Horrormasken, rückt dem 
Krampus als Konkurrenz auf 
den Pelz.

Fitmärsche zum 
Nationalfeiertag
Ein Brauchtum jüngeren Da-
tums sind die Fitnessmärsche, 
zu denen auch viele Bewoh-
ner von Seiersberg-Pirka am 
Nationalfeiertag, dem 26. 
Oktober, aufbrechen. Der Na-
tionalfeiertag entstand nach 
dem Zweiten Weltkrieg im 
Jahr 1956 als „Tag der Fahne“, 
damit wurde nicht nur des 
Abzuges der letzten Besat-
zungssoldaten gedacht, son-
dern auch dem Beschluss im 
Nationalrat, der die immer-

währende Neutralität fest-
schrieb. 1965 wurde der „Tag 
der Fahne“ umbenannt und 
der Nationalfeiertag einge-
führt. Ab 1967 ist der Tag zu-
dem auch arbeitsfrei. Gefeiert 
wurde der nationale Festtag 
vom offiziellen Österreich 
mit vielen politischen Reden 
und Bundesheer-Paraden. Die 
Normalbürger nutzten den 
arbeitsfreien Tag zu sportli-
cher Betätigung wie Fitness-
märschen, Wanderungen 
oder Radtouren. Was auch die 
Bewohner von Seiersberg-Pir-
ka eifrig befolgten. Ist doch 
unser Gemeindegebiet mit 
den vielen   Wanderwegen 
und Radstrecken ideal dafür.

„Halloween“ als 
neues Brauchtum
Ebenfalls neu als Brauch ist 
bei uns „Halloween“, dem die 
Nacht von 31. Oktober zum 
1. November gewidmet ist. 
Dieses Fest der ausgehöhl-
ten Kürbisse und schauriger 
Masken stammt aus dem ka-
tholischen Irland.  Da soll es 
gar bis auf uralte keltische 
Zeiten zurückgehen. Gewür-
digt hat man mit „Halloween“ 
den Sommerausklang und die 

Rückführung des Viehs in die 
Ställe. Aber man wollte auch 
angesichts der kommenden 
kalten und oft entbehrungs-
reichen Monate die bösen 
Geister abschrecken. Daher 
auch die Larven, gegen die 
der Krampus schon fast ge-
mütlich wirkt. Laut einer iri-
schen Sage gibt es sogar ei-
nen „Mister Halloween“: Ein 
Bösewicht mit Namen Jack 
Oldfield soll den Teufel aus-
getrickst und gefangen ha-
ben. Für seine Freilassung 
gab der Teufel dem bösen 
Jack eine ausgehöhlte Rübe 
mit einem glühenden Kohle-
stück drinnen. Das Ding sollte 
Jack in der Dunkelheit quasi 
als Taschenlampe dienen. Von 
dieser Sage her leiten sich die 
mittels Kerzen beleuchteten 
„Halloween“-Kürbisse mit den 
eingeschnittenen Fratzen ab. 

Irische Einwanderer brachten 
„Halloween“ in die USA mit, 
wo sich dieser Brauch vor 
allem in den Kürbis-Anbau-
gebieten verbreitete. Nach 
Europa kam „Halloween“ erst 
in der 90er Jahren des letz-
ten Jahrhunderts zurück. Und 
zwar nicht als kultureller Im-

port und auch ohne Rückhalt 
in unserer Vergangenheit, 
sondern als „Business“: Super-
märkte waren plötzlich voll 
mit „Halloween“-Angeboten 
von Masken über Plastik-Kür-
bissen bis zu Zuckerwaren. 
Wobei letztere doch sehr mit 
dem neuen Brauchtum zu tun 
haben. Denn maskierte Kin-
der gehen von Haus zu Haus 
und fordern von den Leuten, 
die ihnen die Tür öffnen:  „Sü-
ßes, sonst gibt´s Saures“.

Allerheiligen als Tag 
des Angedenkens
Mit dem Allerheiligenfest am 
1. November wird von der ka-
tholischen Kirche der heiligen 
Märtyrer  aus dem Zeiten der 
Christenverfolgung gedacht. 
Bei uns wird diese arbeits-
freie Tag dem Gedenken an 
verstorbene Angehörige ge-
widmet: Die Gräber auf den 
Friedhöfen sind schön ge-
schmückt, es brennen zahllo-
se Kerzen. Auf den Friedhöfen 
gibt es zudem Gebetsstun-
den. Eigentlich ist der Aller-
seelentag am 2. November als 
Gedenktag für die Angehöri-
gen gedacht. Doch weil der 
Allerheiligentag arbeitsfrei 

ist, konzentriert sich alles auf 
diesen ursprünglich den Hei-
ligen vorbehaltenen Termin. 

Besinnliches in  
der Adventzeit
Die vier Dezemberwochen 
vor Weihnachten sollten ei-
gentlich eine besinnliche Zeit 
sein. Mit dem Backen von 
Weihnachtskeksen, Tannen-
duft im Haus oder in der Woh-
nung, mit Bastelarbeiten und 
für die Kinder mit dem tägli-
chen Öffnen eines Fensters 
im Adventkalender. Doch lei-
der hat man dazu kaum noch 
Zeit, Berufsstress und andere 
Belastungen halten auch in 
Seiersberg-Pirka viele Leute 
von der Adventstille ab. Doch 
wird in unserem Handelszent-
rum dem Advent Ehre erwie-
sen. In der Shoppingcity zum 
Beispiel ist das Ambiente im 
Dezember voll auf den Ad-
vent ausgerichtet. Der Weih-
nachtsmann wandert  durch 
die Einkaufsbereiche und 
verteilt kleine Gaben, es gibt 
das Keksebacken für die Kin-
der und Chöre singen Advent- 
und Weihnachtslieder. Was 
aber in fast jedem Haushalt 
zu finden ist, das sind die Ad-

ventkränze. Und meist wird 
an jedem Adventsonntag eine 
Kerze angezündet. 

Nikolaus und das 
Krampustreiben
Nikolaus, der gute Bischof, 
und der Krampus, sein teufli-
scher Geselle, sind trotz „Hal-
loween“ in Bewusstsein und 
Wertschätzung der Kinder 
noch immer ganz oben. Das 
gilt auch für Seiersberg-Pirka, 
obwohl man am 5. Dezember, 
ihrem großen Tag, immer we-
niger von ihnen sieht. Aber 
nach wie vor gilt, dass der 
Nikolaus die braven Kinder 
belohnt und beschenkt. Der 
Krampus hingegen hat für die 
weniger braven ein paar Strei-
che mit der Rute parat hat.

Geschenke zu 
Weihnachten
Weihnachten ist nach wie vor 
das Paradefest des Jahres, das 
gilt auch für Seiersberg-Pir-
ka. Christbäume findet man 
in den meisten Haushalten, 
einen Christbaum stellt auch 
unsere Gemeinde auf, viele 
Geschäfte schmücken Räum-
lichkeiten oder Vorplätze mit 

Bäumen. An Weihnachten 
und dem Christkind kommt 
kaum wer vorbei. Doch hat 
das Fest eine Wandlung erfah-
ren: Aus der Feier von Christi 
Geburt hat sich ein „Event“ 
entwickelt,  das von üppigem 
Konsum und Unmengen von 
Geschenken dominiert wird.  
So lange wir uns das leisten 
können, wird sich daran kaum 
etwas ändern.

Raunächte sind 
bereits vergessen
An den Vorabenden des 
Christtages, des Neujahrsta-
ges und der Heiligendreikö-
nige begingen früher einmal 
die Bauern der Gegend die 
sogenannten Raunächte: Die 
Räumlichkeiten des Hauses 
und der Ställe wurden mit 
Weihrauch „ausgeräuchert“. 
Man wollte damit vor den rau-
en und kalten Winterzeiten 
Unglück und Unheil von Haus 
und Hof fernhalten.

Kinder „frisch und 
gsund“ unterwegs

Am Tag der unschuldigen Kin-
der, dem 28. Dezember, zogen 
früher einmal die Kinder mit 
Ruten „bewaffnet“  von Haus 
zu Haus. Sie strichen den Er-
wachsenen über die Kleider 
und wünschten ihnen per 
Spruch, „frisch und gsund“ zu 
bleiben, noch lange zu leben 
und einem glücklichen Neu-
en Jahr entgegen zu sehen. 
Dazu gab es immer ein paar 
Münzen. Heutzutage finden 
sich immer weniger Kinder in 
Seiersberg-Pirka, die diesen 
Brauch hochhalten. 

Mit diesem Unschuldigenkin-
dertag und Silvester enden 
die Bräuche des Jahres. Die 
Informationen zu unserer 
Darstellung entnahmen wir 
der Seiersberger Festschrift 
„Lebensbilder“  von Heinrich 
Purkarthofer und Elisabeth 
Schöggl-Ernst aus dem Jahr 
1998.
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EMS PRO Seiersberg-Pirka 
Fit in 15 Minuten

Dr. Larisa Zenz eröffnete 
Wahlarztpraxis

Dr. Beate  
Langner- 
Wegscheider

LaModula feiert Einstand 
in Seiersberg-Pirka

In der Feldkirchner Straße 139 effektiv und zielsi-
cher trainieren. Mit EMS PRO gelingt´‘s.

Fachgebiete
Schmerztherapie, Physiotherapie, Onkologie & 
Hämatologie, Diabetologie, Ernährungstherapie

Ordination
Ärztezentrum Pirka, Hauptstraße 39

Öffnungszeiten
Mo, Mi, Fr,  08:30 - 13:30 Uhr 
Di., Do.,   16:00 - 19:00 Uhr
1. u. 3. Sa. im Monat 10:00 - 14:00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Kontakt
Tel.:  0316 28 58 83
Mail: praxis@drzenz.com

Eröffnung
Ab 1. August (Terminreservierung bereits jetzt möglich)

Fachgebiete
Wahlärztin für Augenheilkunde

Ordination
Hagenbuchstraße 1

Öffnungszeiten
Mo. 14:00 - 19:30, Mi. und Fr. 8:00 - 14:00 Uhr 
nach vorheriger Vereinbarung

Kontakt
Tel.:  0664 88 25 47 57
Mail: kontakt@praxis-BLW.at

Gesundes Träumen im Zirben- & Eichenbett

Firmenvorstellung Internistin im Ärztezentrum Pirka

Wahlärztin für Augenheilkunde eröffnet im August

Firmenvorstellung

Es gibt unzählige Trainingsva-
rianten und beinahe ebenso 
viele Trainingsversprechen“, 

weiß Philipp Weinmüller, Ge-
schäftsführer des neu eröffne-
ten EMS PRO in Seiersberg und 
zertifizierter Fitnesstrainer, aus 
eigener Erfahrung zu berichten. 
„Leider sind viele Versprechen 
nicht haltbar, oder es dauert Jah-
re um persönliche Trainingsziele 
tatsächlich zu erreichen. Fakt ist, 
dass EMS Training nicht nur ra-
sche Trainingserfolge garantiert, 
es bietet zudem den Vorteil, dass 
wöchentliche Trainingseinheiten 
von nur 15 Minuten ausreichen, 
um Sie Ihrem persönlichen Trai-
ningsziel rasch und effizient nä-
herzubringen.“ EMS PRO arbei-
tet, im Unterschied zu anderen 
Anbietern ausschließlich mit 
neuartigen EMS-Geräten (modu-
lierte Mittelfrequenz), mit deren 
Hilfe auch die Tiefenmuskulatur 
erreicht und angesprochen wird. 

Dadurch eignet sich diese Trai-
ningsmethode optimal um den 
Körperumfang zu reduzieren, 
Muskeln aufzubauen, den Rü-
cken zu stärken, den Körper zu 
formen und die Leistungsfähig-
keit zu steigern. „Zu Beginn des 
Trainings werden die persönli-
chen Trainingsziele definiert und 
jede Einheit wird durch einen 
zertifizierten Trainer angeleitet. 
Das ist besonders wichtig, weil 
nur dadurch Trainingsfehler ver-
mieden und sehr rasch bestmög-
liche Ergebnisse erzielt werden 
können“, verdeutlicht Philipp 
Weinmüller. Das EMS PRO bietet 
jetzt zum Sommerstart spezielle, 
kostenlose Probetrainings an – 
eine gute Gelegenheit um sich 
selbst in entspannter Atmosphä-
re ein Bild von der neuartigen 
Trainingsform zu machen und 
die Wirkungsweise live zu testen. 
Weitere Informationen finden Sie 
auch unter: www.emspro.at.

Hoch her ging es letzte 
Woche in den neuen Ge-
schäftsräumen von LaMo-

dula in Seiersberg-Pirka: zur Eröff-
nungsfeier mit über 100 Gästen 
luden GF Mag. Hannes Bodlaj 
und seine LaModula Partner Mar-
tin Krebs und Boris Mikula Freun-
de, Kunden und Interessenten 
darunter WKO Vertreter, Archi-
tekten, Zirben-Buch Autorin Sa-
bine Remich sowie viele Partner. 
Moderatorin Martina Klementin 
führte das Gespräch mit Hannes 
Bodlaj und Österreichs größtem 
Zirbenholzhändler Josef Thur-
ner. Vizebürgermeister Thomas 

Göttfried freute sich über so viel 
wirtschaftliches Engagement in 
seiner Gemeinde. Zirben & Ei-
chenbetten sowie Schlafsysteme 
von LaModula können ab sofort 
in Seiersberg-Pirka in der Feld-
kirchner Straße 11-15 besichtigt 
und gekauft werden. Kompe-
tente Beratung & kostenfreie 
Lieferung inklusive! Bilder und 
Werke von Künstler „Hardy“ und 
handgeknüpfte MP Teppiche 
von Michael Pöllinger aus Feld-
kirchen in Kärnten sind weiterhin 
im Shop ausgestellt. Gesundes 
Träumen im LaModula Zirben- & 
Eichenbett

Mag. Hannes Bodlaj, Mag. Barbara Bodlaj, Vizebürgermeister Thomas Göttfried, La-
Modula Thomas Printschler, mit vorne Martina Klementin, Buchautorin Sabine Re-
mich, Josef Thurner, Boris Mikula und Ewald Persch von Holzmanufaktur Graz.

Augen auf!, heißt es ab 1. 
August in der Wahlarztpra-
xis von Dr. Beate Langner- 

Wegscheider in der Hagen-
buchstraße 1, im Ortsteil Pirka. 
Denn mit der sympathischen 
Ärztin eröffnet die erste Praxis 
für Augenheilkunde in unserer 
Gemeinde.

Die seit 2004 an der Universi-
täts-Augenklinik Graz tätige 
Ärztin, hat unter anderem als 
Leiterin der Uveitisambulanz 
(Spezialambulanz für Entzün-
dungen im Augeninneren) viel 
Erfahrung - auch im Umgang 
mit jungen Patienten - sam-
meln können. Die enge Vernet-
zung der Arbeit an der Klinik 
und der privaten Ordination 
trägt somit zur höchsten Quali-
tät der augenärztlichen Versor-
gung bei. 

Besonders wichtig ist Langner- 
Wegscheider die kompeten-

te, persönliche Betreuung. 
„Ich nehme mir ausreichend 
Zeit, damit ich alle Fragen be-
antworten kann. Sehr gerne 
betreuen mein Team und ich 
Sie und Ihre Kinder bei Vor-
sorgeuntersuchungen - bei 
akuten Beschwerden helfen 
wir rasch und unkompliziert 
und begleiten verlässlich auch 
durch längere Krankheit“ so Dr.  
Langner-Wegscheider weiter.

Eröffnung mit 1. August
Informationen und detaillierte 
Angaben zum Leistungsumfang 
erhalten Interessierte demnächst 
auch im Internet unter der  
Adresse www.praxis-BLW.at.

Bereits im Mai eröffnete 
Dr. Larisa Zenz, Fachärz-
tin  für Inneres ihre 

modernst ausgestattete Or-
dination im ehemaligen Ge-
meindeamt Pirka. 

Neben dem breiten Spektrum 
an Fachbereichen ist beson-
ders von Vorteil, dass sämtli-
che Serviceleistungen, vom 
Labor bis zur Therapie in „ei-
nem Haus“ angeboten und 
auch mit allen Kassen verrech-
net werden können. Egal ob 
Schmerztherapie, Physiothe-

rapie, Onkologie & Hämatolo-
gie, Diabetologie oder Ernäh-
rungstherapie, hier sind sie 
richtig.

Details zum Angebot
Geöffnet hat die Wahlärztin, 
Mo, Mi, Fr, von   8:30-13:30 
Uhr sowie Di, Do, von 16:00-
19:00 Uhr und den 1.+3. Sa. im 
Monat von 10:00-14:00 Uhr. 
Ebenfalls möglich ist es ei-
nen Termin telefonisch unter 
0660/4680699 zu vereinbaren.

Details zum Ärzteangebot Details zum Ärzteangebot

Feldkirchner Straße 139
8055 Seiersberg-Pirka
Tel.: 0664 / 525 07 15
www.emspro.at
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Am 15. April 2016 fand im 
Schul- und Sportzentrum 
in Fernitz-Mellach der 

3. Bewerb von den 3 Bezirks-
veranstaltungen der Kindersi-
cherheitsolympiade 2016 statt. 
Insgesamt nahmen an dieser 
Veranstaltung 16 Schulklassen 
mit 304 SchülerInnen teil.

Nach intensiver Vorbereitung 
waren auch die 4.A und 4.C für 
diese Veranstaltung, bei der es 
um Sicherheit und Zivilschutz 
geht, gerüstet. Bei den sechs 
Spielen, die von einer Mode-
ratorin und einem Moderator 
begleitet wurden, mussten die 
Schülerinnen und Schüler sehr 
viel Wissen über Sicherheit und 
Unfallvermeidung präsentieren 
sowie ihre Teamfähigkeit und 
Geschicklichkeit beweisen. Egal 
ob Gefahrenstoff-Würfelpuzz-
le, Kinder-Löschwettbewerb, 
Radfahrwettbewerb oder bei 
der Schnellrate-Runde, die Sei-
ersberger Kinder waren überall 
mit Ehrgeiz dabei. Auch beim 
Rufnummern-Wurfwettbewerb 
der Klassenlehrerinnen zeigten 

Frau Burger und Frau Karpf, was 
in ihnen steckt und warfen ohne 
Probleme die richtigen Notruf-
nummern.

Neben den Spielen haben viele 
Organisationen ein interessantes 
Rahmenprogramm für die Kinder 
bereitgestellt, wie beispielsweise 
die Polizei Hausmannstätten, 
die Hundestaffel des Samari-
terbundes, die Freiwillige Feu-
erwehr Fernitz, das Rotes Kreuz 
Graz-Umgebung, die Österreichi-
sche Wasserrettung, die Österrei-
chische Lebens-Rettungs-Gesell-
schaft und die AUVA. Die Kinder 
hatten dabei die Möglichkeit, 
Einblick in diese Organisationen 
zu bekommen.

Alle Kinder konnten auch an ei-
nem Safety-Quiz teilnehmen, bei 
dem es tolle Preise gab. Die Sie-
gerehrung war der Höhepunkt 
und es gab für jede Klasse einen 
Pokal und Urkunden. Diese Ver-
anstaltung war für die Klassen 
ein voller Erfolg, die die Olympia-
de auf dem tollen 9. und 10. Platz 
beendeten . 

Bezirksfinale der  
Safety Tour 2016

Teilnahme am Pinguin 
Cup des Bezirkes GU

Umwelterziehung außer-
halb des KlassenzimmersNeuigkeiten aus der 

Schulbibliothek

Die 4A und 4C der Volksschule Seiersberg sind in 
Sachen Sicherheit  und Zivilschutz gerüstet

Toller Erfolg für junge Schwimmer aus Seiersberg

Unsere Umwelt geht uns alle an
Lesen macht schlau

Am 27. April 2016 nah-
men drei Schwimmstaf-
feln der VS Seiersberg am 

Schwimmwettbewerb im Hallen-
bad Kalsdorf teil.

Die Schüler konnten ihr 
Schwimmkönnen, ihre Geschick-
lichkeit und ihren Teamgeist bei 
Wettkämpfen in der Freistilstaf-
fel und in einer Spaßstaffel unter 

Beweis stellen. Bei der Siegereh-
rung war die Freude groß. Neben 
den Plätzen 14 und 10 erzielte 
eine unserer erfolgreichen Staf-
feln sogar den 3. Platz, wofür die 
Schüler natürlich auch einen Po-
kal überreicht bekamen.

Alle Teilnehmer durften sich au-
ßerdem über eine Pinguin–Ur-
kunde freuen.

Die Kinder der ersten Klassen 
beteiligten sich am Früh-
jahrsputz 2016. Jede Klasse 

wurde von der Natur- und Berg-
wacht bei der Flurreinigung be-
gleitet und geführt. Ausgestattet 
mit Handschuhen und Müllsä-
cken zogen die Schülerinnen 
und Schüler von der Volksschule 
Seiersberg los. Mit Eifer suchten 
sie bei einem Spaziergang in 
der Umgebung des Schulhauses 
nach „Klumpat“. Die Kinder wa-
ren erstaunt und teilweise auch 

entsetzt, wie sorglos Erwachsene 
mit unserer Natur umgehen. So-
mit war für die Lehrerinnen der 
Lerneffekt im Sinne der Nach-
haltigkeit bestens gegeben. Am 
Ende gab es prall gefüllte Müll-
säcke mit kuriosen Funden und 
eine wohlverdiente Jause, die 
von der Gemeinde Seiersberg 
zur Verfügung gestellt wurde. Ein 
herzliches Dankeschön an alle, 
die dieses Vorhaben unterstützt 
haben.

Passend zur Urlaubszeit 
gibt es in unserer gemüt-
lichen „Bibli“ druckfrische 

Reiseführer speziell für Kinder. 
Manche davon sind sogar „FÜR 
ELTERN VERBOTEN!“… Das ist 
nämlich der Name einer Reihe, 
die Kinderreiseführer für jeden 
Erdteil und viele bekannte Städte 
anbietet!

Solltet ihr eure Ferien zu Hause 
genießen, dann haben wir nicht 
nur eine große Auswahl an Ro-

manen, Märchen oder Sachbü-
chern, auch viele Bastel- oder 
Ideenbücher können euch Tipps 
für lustige Ferien geben!

Am 30. April und 1. Mai 
fanden in der KUSS-Halle 
die steirischen Landes-

meisterschaften in den Stan-
dard- und Lateintänzen statt. 
Die beiden Turniere wurden 
in gewohnter Weise mit Un-
terstützung durch den Touris-
musverband Seiersberg-Pirka 
unterstützt und durch den 
TSC Eden bestens organi-
siert. Der Samstag war den 
Standardtänzen gewidmet 
und brachte mit Maximilian 
Kopt und Daniela Seiringer 
einen neuen Landesmeister, 
die nach dem Vizemeistertitel 
im vergangenen Jahr heuer 
den begehrten Titel erobern 
konnten. Am Sonntag wur-
de vor den zahlreichen Gäs-
ten die Lateinmeisterschaft 
durchgeführt. Von besonde-
rem Interesse war, neben dem 
neuen Landesmeister, auch 
das Abschneiden des besten 

steirischen Nachwuchspaa-
res, Melanie Göttfried und 
Maximilian Wiesenhofer. Auch 
Vizebürgermeister Thomas 
Göttfried nutzte die Gelegen-
heit, seine  Tochter einmal in 
ihrer Heimatgemeinde tanzen 
zu sehen. Der Applaus und 
das Daumendrücken waren 
erfolgreich. Die beiden jun-
gen Lokalmatadoren konnten 
die B-Klasse gewinnen und 
damit den Meistertitel dieser 
Startklasse erobern. Als Sie-
ger durften sie in der A-Klasse 
mittanzen und erreichten dort 
nicht nur den 3. Platz, sondern 
auch hier den Titel als bestes 
steirisches Paar dieser Klasse. 
Neue Landesmeister wurden 
Andras Jüttner und Renata 
Jüttner, die nach der Finalplat-
zierung bei den Österreichi-
schen Staatsmeisterschaften 
starten werden.

Steirische Meister gekürt
Unsere Gemeinde war einmal mehr Treffpunkt 
der steirischen Landeselite

links: Melanie Göttfried und Maximilian Wiesenhofer 

Volksschule Seiersberg

Volksschule Seiersberg

Volksschule Seiersberg
Volksschule Seiersberg
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Mit Samos - Klassenhund 
der 3a - ist das Therapie-
hundeteam der VS Pirka 

nun komplett.

Die erfahrene Therapiehunde-
trainerin Christina Leonhardt 
und die Klassenlehrerin Helene 
Lechner trainieren bereits seit 
einem Jahr gemeinsam mit ih-
ren Hunden Holly, Florentina 
und Samos. In der tiergestützten 
Pädagogik wird mit dem Hund 
gemeinsam gearbeitet, gespielt, 
entspannt und vor allem „mit 
allen Sinnen wahrgenommen“.  
Den Kindern wird durch die Ar-

Therapiehundeteam  
erweitert

Radworkshops
Klassenhunde sollen Studien zufolge die Selbst-
achtung der Kinder fördern

Geschicklichkeitsübungen, Zielbremsungen und 
mehr, für die Sicherheit im Straßenverkehr

Gesangsdarbietungen und eine Hüpfburg beim 
Fest unter dem Motto „Wir san Steirer“

Einsatzkräfte und Familie im Mittelpunkt

beit mit einem Hund mehr Si-
cherheit und Selbstbewusstsein 
gegeben, somit wird das Stress- 
potential dieses Kindes – sowie 
die Herzfrequenz und der Blut-
druck - deutlich gesenkt.

Empirische Studien bestätigen, 
dass Kinder mit einem Klassen-
hund auch mehr Selbstachtung 
zeigen. 

Den Kindern der VS Pirka macht 
das Arbeiten mit unseren Hun-
den richtig Spaß und sie genie-
ßen die gemeinsame Zeit mit 
unseren Vierbeinern.

Passend zu Jahresthema der 
Kinderkrippe in der Rau-
scherstraße „Ich + Du = 

WIR“ wurde am 9.6.2016 unter 
dem Motto: „Wir san Steirer!“ das 
Kinderkrippen-Sommerfest ge-
feiert. Alle Eltern, sowie zahlrei-
che Großeltern, Verwandte und 
Geschwister durften die Gastge-
ber mit einem herzlichen „Griaß 
eich!“ begrüßen. Auch GR Wer-
ner Koch feierte gemeinsam den 
Sommerbeginn.

Einige Tage zuvor besuchten die 
Kinder, quasi als Generalprobe 
auch die BewohnerInnen vom 
Kirschenhof, dem nahegelege-
nen Seniorenzentrum, um die 
BewohnerInnen mit einstudier-
ten Liedern wie „Owa griaß di“, 
„Spannenlanger Hansel“ und 
dem „Pipi-Hendi Song“ zu unter-

„Steirerfest“ in der  
Kinderkrippe Pirka

Highlights im  
Kindergarten Pirka

halten. Dafür ernteten die jun-
gen Gemeindebürger ebesoviel 
Applaus wie für die Aufführung 
selbiger beim Sommerfest. 

Nach erfolgreichem Auftritt durf-
te der Spaß nicht zu kurz kom-
men. So wurde zur Begeisterung 
unserer Kleinstern sogar eine 
Hupfburg aufgeblasen. Bei soviel 
Abwechslung wurde selbstver-
ständlich auch auf das leibliche 
Wohl nicht vergessen. Neben 
hausgemachten steirischen Spe-
zialitäten wie Kürbiskern-Auf-
strichbroten, Käferbohnensalat 
und Gegrilltem, gab es jede 
Menge leckere Buchteln und 
Mehlspeisen sowie kühle Ge-
tränke. Ein großer Dank gebührt 
dabei  allen Eltern, die bei der 
Umsetzung des Festes tatkräftig 
mitgeholfen haben.

Einsatzkräfte im Kindergarten 
Der Frühling wurde im Kinder-
garten Pirka den Einsatzorgani-
sationen gewidmet. Durch Sach-
gespräche, Lieder und andere 
Aktivitäten wurde den Kindern 
dieses Thema näher gebracht. 
Besuche der Feuerwehr, zwei-
er Rettungssanitäter und einer 
Polizistin, mit den jeweiligen 
Dienstfahrzeugen begeisterten 
die Kinder besonders. Die Spezi-
alisten erklärten ihre Aufgaben 
und auch der Blick ins Feuer-
wehr- und Rettungs- oder Poli-
zeiauto war erlaubt. Selbst ange-
packt durfte selbstverständlich 
auch werden. Das Hantieren mit 
einem Feuerwehrschlauch oder 
echte Handschellen auszupro-
bieren war ebenso spannend 
wie auf der Trage der Sanitäter 

zu liegen. Die Kinder waren mit 
Freude und Begeisterung dabei.

Familienfest
Zwischen Mutter- und Vatertag 
beschäftigte sich der Kinder-
garten Pirka intensiv mit dem 
Thema Familie. Als Höhepunkt 
wurde gemeinsam ein großes Fa-
milienfest gefeiert. Passend zum 
Jahresthema führten die Kinder 
die Märchen „Der Wolf und die 
sieben Geißlein“ und „Die Hein-
zelmännchen von Köln“ auf.

Anschließend wurde bei einem 
gemütlichen Picknick im Garten 
sowie unterschiedlichen Spiel-
stationen, bei denen auch das 
Familiengeschenk - ein selbst ge-
staltetes Puzzle -  zusammenge-
baut wurde, zusammen gefeiert.

Auch in diesem Schuljahr 
führt die AUVA wieder kos-
tenlose Radworkshops 

durch. 453 Schulen haben sich 
beworben und 216 wurden 
ausgewählt. Die Kinder der VS 
Pirka hatten am 23. und 24. Ap-
ril die Gelegenheit, vielfältige 
Geschicklichkeits- und Hinder-
nisparcours, Zielbremsübungen, 
Schneckenrennen sowie Rad- 
und Helmsicherheitschecks zu 
absolvieren. Von diesem Training 

profitieren die Kinder nicht nur 
durch die Verbesserung der Mo-
torik und die Vervollständigung 
ihrer Ausrüstung, sie können 
sich darüber hinaus in einem 
nächsten Schritt auf die freiwil-
lige Radfahrprüfung und die 
selbständige Teilnahme am Stra-
ßenverkehr vorbereiten. Unsere 
Kinder machten begeistert mit.

Nähere Infos siehe unter http://
www.radworkshop.info/cms/

Volksschule Pirka

Volksschule Pirka
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Am Gedersberg lässt es sich 
nicht nur hervorragend die 
steirische Natur genießen: 

Die tolle Kulisse kann noch einiges 
mehr. Zum Beispiel als Drehort für 
neue Fernseh-Werbespots dienen! 

Die Rede ist von der neuen HADI 
App, die ab Juli ihre große TV-Of-
fensive im österreichischen Fern-
sehen startet und dafür natürlich 
ausgeklügelte neue Spots benö-
tigt. Dass sich das HADI-Team dazu 
die Gemeinde Seiersberg-Pirka 
ausgesucht hat, ist kein Zufall – wo 
doch die Idee für die App in der 
Steiermark geboren wurde. Und 
auch das Konzept für die Werbe-
filme passt perfekt in das Ortsbild 
der Gemeinde, denn die HADI App 
kommt vor allem Privatpersonen 

zugute, die sich die mühselige 
Suche nach Handwerkern – zum 
Beispiel für Hausbau oder Reno-
vierung – sparen wollen. So ist 
es also nicht verwunderlich, dass 
das Filmteam in Seiersberg-Pirka 
„aufschlug“ und hier den passen-
den Drehort fand. Bei frühsom-
merlichen Temperaturen wurde 
geschminkt, gefilmt, diskutiert 
und geschauspielert, bis jede 
einzelne Szene im Kasten war. Da 
kommt einem Hollywood schon 
ein klein wenig näher vor. 

Das Ergebnis der Dreharbeiten 
lässt sich dann ab Juli im österrei-
chischen Fernsehen – u.a. im Ös-
terreich-Fenster von ProSieben 
und Puls4 – bewundern. 

... UUUND: Action!

KungFu Panda‘s & Ninja‘s 
jetzt im Einsatzzentrum

Ende Mai wurde Seiersberg-Pirka zum Schauplatz 
von Dreharbeiten und ist ab Juli im TV

Ab Juli, jeden Freitag 
direkt neben dem Ge-
meindeamt: Professi-
oneller Kampfkunst-
unterricht für Kinder 
von 4-12 Jahre von  
BushidoX um € 79,- mtl.  

KungFu Pandas (4-8 Jahre)
freitags  1530-1630

Konzentration, Koordination, 
Spiel & Spaß

KungFu Ninjas (8-12 Jahre) 
freitags  1700-1800

KungFu Action, Konzentration, 
Werte, Koordination, Spiel & 
Spaß

Infohotline: 0664/4700843  
Mail: seiersberg@bushidox.com
Web: www.bushidox.com

Der Saisonhöhepunkt 
für eine Handvoll Graz 
99ers-Kinder war die 5tägi-

ge Reise nach Riga/Lettland zu 
einem AAA-Turnier, der höchsten 
Spielklasse im Jugend-Eishockey. 
22 Jungs aus Österreich, darun-
ter der Seiersberger Nicolas Malli,  
durften sich an drei Spieltagen 
mit den besten Altersgenossen 
aus Lettland, Finnland, Schwe-
den, Deutschland, Russland, 
der Slowakei usw. messen und 
dabei wertvolle, internationale 
Spielpraxis sammeln. Die Reise 
mit Top-Betreuerteam (Team-
chef war Kurt Harand, ehem. 
Vienna Capitals- und Team Aus-
tria- Trainer, sein Sohn Chris Ha-
rand, ehem. Bundesliga-Spieler, 
fungierte als U10-Coach)  unter 

Beteiligung von Spielern der 
Bundesligamannschaften aus 
Wien, Kärnten, Oberösterreich, 
Salzburg und der Steiermark war 
für alle Beteiligten eine tolle und 
unvergleichliche Erfahrung!

Internationales  
Eishockey-Turnier

Toller Erfolg des Singkreis: 
Sing in spring

Gesunde Ernährung  
für Seniorinnen

Landfrauenausflug 2016

Rund 300 Gäste ließen sich vom Singkreis musika-
lisch und kulinarisch verwöhnen

Die Volkshilfe Seiersberg steht für beste Versor-
gung im Alter

Die Basis für gesunde Er-
nährung ist für alle Alters-
gruppen gleich: eine ab-

wechslungsreiche, vollwertige 
Mischkost. Denn nur sie bietet 
ausreichende Versorgung mit le-
bensnotwendigen Nährstoffen, 
wie z.B. Eiweiß, Vitaminen und 
Mineralstoffen. Im Unterschied 
zu jüngeren Erwachsenen benö-
tigen SeniorInnen Speisen mit 
höherer Nährstoffdichte, jedoch 
mit weniger Kalorien. 

Mit gutem Gewissen genießen!
Speziell bei Ernährungsein-
schränkungen, etwa durch Di-
äten, Allergien oder Unverträg-
lichkeiten, ist es wichtig trotz 
allem für eine ausgewogene Er-
nährung zu sorgen. 

Diese zeichnet sich durch eine 
gesundheitsbewusste Auswahl 
und schonende Zubereitung von 
Lebensmitteln aus. Ein sparsa-
mer Umgang mit Fett und Zucker 
ist angeraten, dagegen sollten 
Gemüse, Kartoffeln, Vollkorn-
produkte und fettarme Milch-
produkte regelmäßige Bestand-

teile des Speiseplans sein. Wenn 
Kau- und Schluckbeschwerden 
das Essen erschweren, brauchen 
Betroffene Speisen mit einheit-
licher und weicher Konsistenz. 
Doch nur wenn diese Speisen 
auch gut schmecken und an-
sprechend aussehen, bleibt der 
Genuss beim Essen erhalten. 

Ihr Wohlbefinden liegt uns am 
Herzen!
Für Menschen mit besonderen 
Bedürfnissen haben wir laktose- 
und glutenfreie Menüs kreiert, 
außerdem bieten wir Diabeti-
kerkost und pürierte Speisen 
für Menschen mit Schluckbe-
schwerden an. Informationen 
dazu erhalten Sie Montag bis 
Freitag von 08:00 bis 12:00 Uhr 
in unserem Sozial- und Tages-
zentrum Seiersberg unter der 
Telefonnummer 0316/28 65 29-0 
oder Sie bestellen einfach über 
die Homepage www.essen-zu-
hause.at

Volkshilfe Sozialzentrum 
Graz-Umgebung, Haushamer-
straße 3, 8054 Seiersberg-Pirka.

Die Frühlingsmatinee „SING  
IN  SPRING“ , die erstmals 
vormittags in der KUSS Hal-

le veranstaltet wurde, war unbe-
stritten ein toller Erfolg. Obwohl 
diese zeitgleich mit der Bun-
despräsidentenwahl stattfand 
durften der Singkreis nahezu 
dreihundert Gäste begrüßen, die 
sowohl musikalisch als auch ku-
linarisch verwöhnt wurden. Ein 
besonderes Highlight war der 
Auftritt der Chor- Jugend, die mit 

einfühlsamen Liedern begeister-
ten. Chorfreunde können sich 
auch auf die nächste, im Herbst 
stattfindene Veranstaltung freu-
en, die unter dem Motto „FREU-
DE  AM  SINGEN“ stehen wird.  
„Herzlich willkommen, ist jeder, 
den Singen verbindet“, so  Elisa-
beth Goldberger, die im Namen 
des Singkreis Gedersberg einen 
schönen Sommer und einen er-
holsamen Urlaub wünscht.

Anfang Juni 2016 organi-
sierten die Gemeindebäu-

erinnen einen abwechslungs-
reichen Ausflug in Richtung 
Kärnten. Am Programm stan-

den der Besuch einer Forellen-
zucht, einer Rosenzucht, der 
Quelle des Preblauer Heilwas-
sers sowie einer Hofkäserei. 
Nächste Aktivität: Brotbackkurs.
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Erlebnisnachmittag am 
Bauernhof

Kräuterworkshop in 
Seiersberg-Pirka

Radwandertag mit zwei 
Routen für Familien und 
Sportler 

Rotkreuz Sommerfest in 
Seiersberg-Pirka

KO-Spiele der  
Europameisterschaft

Maibaumumschneiden & 
EM-Finale - Public Viewing

Montag

18.7.
ab 14:30 Uhr

Donnerstag

14.7.
ab 18:00 Uhr

Sonntag

21.8.
ab 8:00 Uhr 
10:00 Uhr

Samstag

9.7.
ab 15:00 Uhr

EM-Spiele

Juli
ab 20:00 Uhr

Sonntag

10.7.
ab 16:00 Uhr

Samstag

24.9.
ab 9:00 Uhr

Samstag

29.10.
ab 9:00 Uhr

Miteinander Filzen, Kochen 
und Spielen. Entdecken 

welche Maschinen ein Land-
wirt für seine tägliche Arbeit 
verwendet, Traditionen und 
Bräuche kennenlernen. Das 
alles gehört ebenso zum Pro-
gramm des Erlebnisnachmit-
tags am Bauernhof der Fami-
lie Propst, wie das erlernen 
von steirische Volkstänzen 
und einem gemütlichen Aus-
klang am Lagerfeuer. 
Jugendliche der Landjugend 
gestalten dabei gemeinsam 
mit den Gemein-
d e b ä u e r i n n e n 
einen Erlebnis-
nachmittag am 
Bauernhof für  
max. 30 Kinder. 
Anmeldung
Maria Propst,  
Mo. bis Fr., jeweils 

von 7:00 Uhr bis 8:00 Uhr, 
0316/253701

Kosten: für Verpflegung und 
Material € 12,-- pro Kind, 
werden bei  Veranstaltungs-
beginn eingesammelt. Beklei-
dung Freizeitbekleidung, die 
wie bei einer Bäuerin oder 
einem richtigen Bauern auch 
schmutzig werden darf.

Veranstaltungsort
Familie Propst, Höhenweg 
34a, 8054 Seiersberg Pirka, 

Für Kinder ab 6 Jahren

Verein der fliegenden Hexen:

Gemeinde Seiersberg-Pirka veranstaltet einenFür Groß und KleinPublic Viewing

Dorfplatz Windorf

Nach Auftakterfolg:

Mit einem abwechslungs-
reichen Programm laden 

die freiwilligen Helferinnen 
und Helfer zum Sommerfest  
des Roten Kreuz an Ihren 
Standort in der Haushamer 
Straße 10 ein. 

Gestartet wird bereits um 
10:00 Uhr wenn sich Vereine 
im Sand bei einem Beachso-
ccerturnier messen. 

Daraufhin eröffnet der Mu-
sikverein offiziell das gesel-

lige Treiben. Kinderschmin-
ken, Hüpfburg, Tischtennis 
und auch Fahrzeugbesichti-
gungen werden wohl keine 
Langweile aufkommen las-
sen.

Natürlich wird auch für das 
leibliche Wohl bestens ge-
sorgt.

Damit steht einem ausge-
lassenen Fest nichts im Weg. 
Eintritt: Freiwillige Spende.

Nach der erfolgreichen 
Auftaktveranstaltung 

und weiter anhaltendem 
Interesse veranstalten die 
Gemeindebäuerinnen zwei 
weitere Brotbackkurse für 
interessierte Nachwuchsbä-
cker. Am Samstag, dem 24.9. 
sowie 29.10. werden wieder 
jeweils von 9:00 bis 13:00 

Brotbackkurse der  
Gemeindebäuerinnen

Uhr im Steiermarkhof Brot-
backkurse mit Ing. Eva-Maria 
Lipp stattfinden. 

Anmeldung und Information:
Maria Propst (Tel. 0316/25 
37 01 zwischen 7:00 Uhr 
und 8:00 Uhr morgens) oder 
Christine Geißler (0676/8742 
2297)

Der Verein der fliegenden 
Hexen Seiersberg ver-
anstaltet  einen Work-

shop über richtiges Sammeln 
und weiterverarbeiten von 
Kräutern. Der richtige Um-
gang beim Setzen und pfle-
gen und wie man Kräuter 
bestmöglich trocknen kann 
sind zentrale Themen dieses 
Workshops. Auch die Weiter-
verarbeitung der wertvollen 
Kräuter wird behandelt und 
dabei ein guter Einblick in die 

Die Gemeinde veranstal-
tet in Kooperation mit 
den Naturfreunden Sei-

ersberg-Pirka und dem ESV 
Alte Maut einen Radwander-
tag für Familien und Sportler 
und anschließendem gemüt-
lichen Zusammensein. 

Bewerkstelligt wird dies über 
zwei Routen und einem ge-
meinsamen Ziel: Die Stock-
sportanlage des ESV Alte 
Maut in Seiersberg.
Sportroute
Bevor es für die Teilnehmer 
der Sportstrecke ordentlich in 
die Pedale treten müssen star-
tet die Reise bereits um 8:00 
Uhr vom Bahnhof Straßgang 
aus mittels Zug nach Wies, 
von wo aus der Heimweg auf 
dem Drahtesel angetreten 
wird. Rund 75 km trennen die 
Redalritter von der Heimat-
gemeinde und dem Ziel. Eine 

Arbeit mit Kräutern gegeben. 
Schauplatz ist das Willi-Dan-
ner-Haus am Sportplatz, im 1. 
Obergeschoß. 

Pfleger Romana, Dipl. Kräu-
terpädagogin und Leiterin 
der ersten steirischen He-
xenschule  freut sich auf viele 
Kräuterinteressierte! 

Anmeldung bis spätestens 
Sonntag 10. Juli 2016 unter 
office@pr-derhexenladen.at

Samstag

30.7.
ab 10:00 Uhr

Sautrogregatta der  
Landjugend

Auf geht‘s zur lustigen und spannenden Sautrogregatta 
am Windorfer Teich

25. Juli 2015

26.07.2015

Am 30. Juli ist es wieder so 
weit, unsere Landjugend 
lädt zur Sautrogregatta 

über den Windorfer Teich ein. 
Gestartet wird um 10:00 Uhr 

direkt am Teich. Für Speis und 
Trank wird bestens gesorgt. 
Bei Schlechtwetter findet 
der Event am Sonntag dem 
31.Juli statt.

Zum traditionellen Mai-
baumumschneiden lädt 
die Dorfgemeinschaft 

Windorf mit anschließen-
den Public Viewing des 
EM-Finales ein. Gestartet 
wird um 16:00 Uhr am Dorf-
platz, pünktlich zum Anpfiff 
um 20:00 Uhr wird auch 
die Übertragung gestar-
tet. Dabei ist man auch auf 
Schlechtwetter vorbereitet, 
denn in diesem Fall kann 
man bei freiem Eintritt   das 
EM-Final in der Baumhackl-
halle genießen.

10. Juli 2016
16:00 Uhr

DORFPLATZ WINDORF
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BEI SCHLECHTWETTER 
BAUMHACKLHALLE

10. Juli 2016
20:00 Uhr

DORFPLATZ WINDORF
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Voranmeldung ist aufgrund 
der notwendigen Reservie-
rung des Zuganhängers im 
Bürgerservice unumgänglich.
Familienstrecke
Mit 33km ist die Familienroute 
deutlich kürzer und als klassi-
sche Rundroute zu sehen. Ge-
startet wird dabei direkt beim 
Gemeindeamt aus, jedoch erst 
um 10:00 Uhr.

Treffpunkt Stockhalle des ESV Alte 
Maut
Ziel für beide Routen ist die 
Stocksportanlage des ESV Alte 
Maut in der Haushamer Straße 
20. 

Verschiedene Nudelgerichte 
von den Meisterköchen des 
ESV und Getränke liefern ge-
nügend Kohlenhydrate für die 
fleißigen Sportler. Damit ist 
ein gemütlicher Ausklang des 
Radwandertages garantiert.

Alles oder nichts heißt es bei 
den KO-Spielen der Europa-
meisterschaft. In Seiersberg-Pir-
ka geht das große Public Vie-
wing dem Finale zu.

Die EM ist für unsere Kicker 
vorbei. Für Österreichs 

Fußballfans aber nicht. In Sei-
ersberg-Pirka geht es noch bis 
zum Finale heiß her. Beim Pu-
blic Viewing in der Stocksport-
halle werden alle Spiele auf 
einer 15 Quadratmeter-Groß-
bildleinwand gezeigt.

Bei den Viertelfinalspielen von 
30. Juni bis 3. Juli öffnen die 
Tore um 20 Uhr und es gibt 
ein ganz besonderes Zuckerl: 
Jeder 20. Besucher bekommt 
eine VIP-Karte geschenkt.
Halbfinale deluxe

Das Halbfinale am 7. Juli war-
tet mit einem großartigen 
Rahmenprogramm auf. Bevor 

das Spiel um 21 Uhr beginnt 
gibt es ab 17 Uhr ein Wuzz-
lerturnier und Torwandschie-
ßen „Schlag den Star“. Zu ge-
winnen gibt es Gutscheine 
der Fahrschule Powerdrive für 
Fahrsicherheitstraining und 
Moped-Führerschein sowie 
ein TV-Gerät, zur Verfügung 
gestellt von Mediamarkt.

Dazu gibt es gleich dreimal 
eine Getränke-Happy Hour. 

Natürlich gibt es auch weiter-
hin den beliebten VIP-Bereich. 
Essen und Getränke sind da-
bei inklusive. Im Vorverkauf 
kosten die Karten 35,-, Abend-
kassa € 45,-

Für das Finale am 10. Juli kön-
nen die VIP-Karten schon jetzt 
vorbestellt werden. Am Fi-
naltag werden außerdem die 
kompletten Fanartikel des Pu-
blic Viewings versteigert.
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Veranstaltungskalender Seiersberg-Pirka
Fr.  08. Juli 2016  Seefestspiele Mörbisch: Viktoria und ihr Husar Info:   
 Ort: Mörbisch  Veranst: Naturfreunde www.naturfreund.cc

Sa.  09. Juli 2016 15:00 Uhr Sommerfest der Senioren Pirka Windorf Info:   
 Ort: Ferdl‘s Gesthaus  Veranst: Senioren Pirka-Windorf Peter List

Sa.  09. Juli 2016 15:00 Uhr Sommerfest des Roten Kreuz Seiersberg Info:   
 Ort: Haushamer Straße 10  Veranst: Rotes Kreuz Seiersberg-Pirka Rotes Kreuz

So.  10. Juli 2016  Maibaumumschneiden und Public Viewing EM-Finale Info:   
 Ort: Windorf  Veranst: Windorfer Dorfgemeinschaft www.cantichorum.com

Do.  14. Juli 2016  Kräuterworkshop Info:   
 Ort: KInderfreundebüro  Veranst: Verein der fliegenden Hexen office@pr-derhexenladen.at

Fr.  15. Juli - 16. Juli  Jugendlager - Sportklettern Info:   
 Ort: noch offen  Veranst: Naturfreunde tennis.naturfreund.cc

Mo.  18. Juli - 21. Juli  Kindertenniskurs Info:   
 Ort: Tennisanlage der Naturfreunde Veranst: Naturfreunde tennis.naturfreund.cc

Mo.  18. Juli 2016  Erlebnisnachmittag am Bauernhof Info:   
 Ort: Familie Propst, Höhenweg 34a Veranst: Landjugend & Gemeindebäuerin tennis.naturfreund.cc

Fr.  22. Juli 2016  Theater im Bauernhof Info:   
 Ort: St. Josef  Veranst: Naturfreunde www.naturfreund.cc

Sa.  23. Juli  Spaghetti-Turnier der Tennissektion der Naturfreunde Info:   
 Ort: Tennisanlage der Naturfreunde Veranst: Naturfreunde tennis.naturfreund.cc

Sa.  30. Juli 2016  Sautrogregatta Info:  Katharina Muhr 
 Ort: Windorfer Teiche  Veranst: Landjugend kathi19m@gmail.com

Mo.  01. August 2016 8:00 - 14:00 Uhr Praxiseröffnung Augenärztin Dr. Beate Langer-Wegscheider  
 Ort: Hagenbuchstraße 1  Wahlärztin für Augenheilkunde kontakt@praxis-BLW.at

Sa.  13. August - 17. August Radtour Bodensee Info:   
 Ort: Bodensee  Veranst: Naturfreunde www.naturfreund.cc

Di.  16. August - 19. August Kindertenniskurs Info:   
 Ort: Tennisanlage der Naturfreunde Veranst: Naturfreunde www.naturfreund.cc

So.  21. August 2016  Radwandertag Info:  GK Manfred Ruderes 
 Start Sportstrecke: BHF Strassgang, Familienstrecke: Gemeindeamt GR Strommer

So.  04. September 2016  38. Internationales Goldpfeilturnier Info:   
 Ort: Bogensportanlage Seiersberg Veranst: Bogenschützenklub Union Graz Seiersberg www.goldpfeil.at

Sa.  10. September 2016 8:00 Uhr Dorfturnier Info:   
 Ort: Stocksporthalle Neuseiersberg Veranst: ESV Alte Maut www.altemaut.at

Di.  13. - 20. September  Fotoreise Nordirland Info:   
 Abflug:  noch offen  Veranst: Naturfreunde www.fgse.at

Sa.  17. September 2016  10 Jahre Jugendzentrum Seiersberg Info:   
 Ort: Trendsportanlage  Veranst: Sofa Gmbh jugendzentrum-szene.at

So.  18. September 2016  Österreichische Vereinsmeisterschaften Info:   
 Ort: Bogenschützenanlage Veranst: Bogenschützenklub Union Graz Seiersberg www.goldpfeil.at

Fr.  23. September 2016 10:00 Uhr Jubiläumsfest Musikverein Info:   
 Ort: Shoppingcity Seiersberg Veranst: Musikverein Seiersberg-Pirka www.mv-seiersberg-pirka.at

Sa.  24. September 2016 09:00 Uhr Brotbackkurs Info:   
 Ort: Steiermarkhof  Veranst: Gemeindebäuerin 0316/25 37 01

Sa.  24. September 2016 14:00 Uhr Radio Steiermark Wurlizer Info:   
 Ort: Shoppingcity Seiersberg Veranst: Musikverein Seiersberg-Pirka www.mv-seiersberg-pirka.at

Sa.  24. September 2016 19:00 Uhr Jubiläumsfest Info:   
 Ort: KUSS Halle  Veranst: Musikverein Seiersberg-Pirka www.mv-seiersberg-pirka.at

So.  25. September 2016 10:00 Uhr Radio Stmk. Wurlizer Info:   
 Ort: Stocksporthalle Neuseiersberg Veranst: Musikverein Seiersberg-Pirka www.mv-seiersberg-pirka.at

So.  2. Oktober - 7. Oktober Naturfreundetreffen in Malta Info:   
 Abflug: noch offen  Veranst: Naturfreunde www.naturfreund.cc

Sa.  8. Oktober  Wanderung Waldheimat Info:   
 Start: noch offen  Veranst: Naturfreunde www.naturfreund.cc

Fr.  14. Oktober 2016  CD-Präsentation G. Laube Info:  GR Hannes Sticker 
 Ort: Windorfer Teiche  VVK: € 20,- , ABK: € 22,- (0664 83 0 84 04)

Sa.  15. Oktober 2016 16:00 Uhr Sturm und Maroni Info:  Karlheinz Ploder 
 Ort: Sportplatz Heidenreich Veranst: SPÖ Seiersberg-Pirka (0699 1000 45 42)

Sa.  15. Oktober 2016 19:30 Uhr Oldies mit Stil Info:  Oldies Seiersberg 
 Ort: Stocksporthalle Neuseiersberg VVK: € 8,- , ABK: € 10,- (0676/9651064)

Mi.  26. Oktober 2016 9:30 Uhr Nationalwandertag Info:   
 Start: Stocksporthalle Neuseiersberg Veranst: Gemeinde Seiersberg-Pirka www.gemeindekurier.at

Mi.  26. Oktober 2016 10:30 Uhr Austellung - Landesfotomeisterschaft Info:   
 Ort: Stocksporthalle Neuseiersberg Veranst: Naturfreunde www.fgse.at

Fr.  28. Oktober 2016 20:00 Uhr Fisch Grete - Marion Petric Info:  GR Hannes Sticker 
 Ort: KUSS Halle Seiersberg Infos: www.gemeindekurier.at (0664 83 0 84 04)

Sa.  29. Oktober 2016  Herbstfest der Pensionisten  Info:  Rudi Fasswald 
 Ort: Stocksporthalle  Veranst: Pensionistenverband Seiersberg 0316 284 285

Sa.  29. Oktober 2016 09:00 Uhr Brotbackkurs Info:   
 Ort: Steiermarkhof  Veranst: Gemeindebäuerin 0316/25 37 01

Sa.  05. November 2016 18:00 Uhr Countryfest Info:   
 Start: Stocksporthalle Neuseiersberg Veranst: ESV Alte Maut www.altemaut.at

Fr.  25. + 26.  November  Wintersportartikelbörse Info:   
 Ort: Einsatzgebäude neben Gemeindeamt Veranst: Naturfreunde www.naturfreund.cc

So.  11. - 18.  Dezember  Marilleva „Erste Fahrt zum Schnee“ Info:   
 Abfahrt: noch offen  Veranst: Naturfreunde www.naturfreund.cc

Di.  27. - 31.  Dezember  Kinderschikurs am Gedersberg Info:   
 Ort: Kasperwiese  Veranst: Naturfreunde www.naturfreund.cc
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Bürgerservice & Standesamt 0316 / 28 21 11
Im Gemeindeamt Seiersberg-Pirka,  
Feldkirchner Straße 21

Mo, Mi und Do  von 07.00 - 15.00 Uhr
Di von 07.00 - 18.00 Uhr
Fr von 07.00 - 11.00 Uhr

ASZ 0316 / 28 21 11 55
Am Wirtschaftshof, Feldkirchner Straße 96

dienstags von 7:15 - 18.00 Uhr
donnerstags von 7:15 - 12.00 Uhr
jeden ersten Sa im Monat von 7:15 - 12.00 Uhr

Rechtsberatung   0664 22 44 311
durch Mag. Dr. Michael Mayer  
im Büro des Tourismusverbandes
Ab August wieder jeden 1. Dienstag im Monat  
16.30 - 18.00 Uhr ansonsten nach Vereinbarung.

Notarielle Rechtsberatung Sprengel Seiersberg

durch Notar Dr. Pisk und Dr. Wenger im  
Einsatzgebäude Seiersberg-Pirka

jeden Dienstag  von 14:00 - 18:00 Uhr
jeden Donnerstag  von 16:00 - 18:00 Uhr

ansonsten nach Vereinbarung unter 0316 / 81 00 44

Notarielle Rechtsberatung Sprengel Pirka

durch Notar Mag. Robert Esposito 
Hauptstr. 147, 8141 Unterpremstätten

Montag - Donnerstag von 09:00 - 17:00 Uhr
Freitag von 09:00 - 16:00 Uhr

ansonsten nach Vereinbarung unter 03136 / 55 6 53

Bauberatung 0316 / 28 21 11 41
Im ersten Stock des Gemeindeamtes Seiersberg-Pirka 
Feldkirchner Straße 21, 8054 Seiersberg-Pirka
Dienstag, 23.08.2016 von 15:00 -18:00 Uhr
Dienstag, 20.09.2016 von 15:00 -18:00 Uhr

Bücherei  28 15 44 83
Volksschule Seiersberg
jeden Di, Do von 12.00 - 18.00 Uhr

Sprechstunden des Bürgermeisters:
Jeden Dienstag von 15:00 bis 17:00 Uhr und anson-
sten nach telefonischer Vereinbarung mit Frau Stolz 
unter der Nummer 0316/28 21 11-31.

Termine / Öffnungszeiten

Ärztenotdienst (Seiersberg-Pirka, Feldkirchen b. Graz) 03136 / 141
Apothekenruf 14 55
Rettung - Notruf 144
Rettung - Krankentransporte 14 8 44
Polizei (Inspektion Seiersberg-Pirka) 059133 / 6 130
Feuerwehr (Florian Graz-Umgebung) 03133 / 122
Steirische Gas-Wärme (Bereitschaft) 0664 / 61 61 265
Bereitschaftsdienst (Wasserwerk Seiersberg-Pirka) 0664 / 83 08 400
Ganztagsschule (Hr. Sticker) 0664 / 83 08 404
Beratungszentrum SOFA 0316 / 25 55 05
Senioren Tageszentrum 0316 / 28 65 29

Notrufnummern

Ärztlicher Wochenend- und Feiertagsdienst 2016

Sa. 02.07. & So. 03.07.
Dr. Christina Stauber 
+43(0316)29 70 52

Sa. 09.07. & So. 10.07.
Dr. Walter Leitner 
+43(0316)29 11 48

Sa. 16.07. & So. 17.07.
Dr. Elke Kastl 
+43(0680)50 72 044

Sa. 23.07. & So. 24.07.
Dr. Franz Kain 
+43(0316)28 58 63

Impressum: Medieninhaber und Herausgeber: Gemeinde Seiersberg-Pirka; Redaktion u. verantwortlich im Sinne 
d. Mediengesetzes: Bürgermeister Werner Baumann (Seiersberg-Pirka); Gesamtherstellung: Gemeinde Seiersberg-
Pirka, Feldkirchner Str. 21, 8054, Bildquellen: Diverse, fotolia (4), Gemeinde Seiersberg-Pirka (8), Druck: Druckerei 
Moser, Zustellung: Post.at

Trauungstermine an  
Samstagen im Standesamt
An folgenden Terminen können Sie im Standes-

amt Seiersberg-Pirka zusätzlich zu den Amts-
stunden von Mo.-Fr. heiraten: Weitere Infor-

mationen dazu erhalten Sie im Bürgerservice der 
Gemeinde Seiersberg-Pirka unter 0316 28 21 11, auf 
der Gemeindehomepage www.gemeindekurier.at

Sa., 23.07.2016
Sa., 06.08.2016
Sa., 27.08.2016
Sa., 10.09.2016

Steuerberatung 0316 / 28 21 11
Wirtschaftsprüfer u. Steuerberater Ing. Mag. Wallner, 
Petersbergenstr. 7, 8042 Graz,  
Tel.: 47 35 00, FIDAS Graz Steuerberatung 
jeden ersten Di im Monat von 16:00 - 18:00 Uhr
im Erdgeschoß des Gemeindeamtes Seiersberg-Pirka

Steuerberatung          0316 / 28 25 20
Wirtschaftstreuhänder, Steuerberater,  
Mag. Walter Gusel
Feldkirchner Straße 13, 8054 Seiersberg-Pirka
Mo – Do 8.00 – 16.00 Uhr, Fr 9.00 – 13.00 Uhr 

Sa. 30.07. & So. 31.07.
Dr. Christina Stauber 
+43(0316)29 70 52

Sa. 06.08. & So. 07.08.
Dr. Christine Wohlfahrt 
+43(0316)24 25 11

Sa. 13.08. & So. 14.08.
Dr. Walter Leitner 
+43(0316)29 11 48

Mo. 15.08.
Dr. Christine Wohlfahrt 
+43(0316)24 25 11


